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Hallo Tayfun,

zum einen wählen meiner Erfahrung nach Personen mit Migrationshintergrund ganz gern die
AFD. Sie haben ihre ganz eigenen Gründe dafür.

Mit brain drain meine ich, dass bis zum Mauerbau vor allem Facharbeiter, Selbstständige,
Akademiker und Oppositionelle die DDR verließen. Die würde ich jetzt mal ganz frech unter
"Elite" zusammenfassen. Seit dem Mauerfall haben besonders viele junge Frauen die neuen
Länder verlassen, die Zahl der abgewanderten Facharbeiter und Akademiker ist viel höher als
die der Arbeiter und Senioren. Ist ja klar und liegt ja in der Natur der Sache. Damit ist es einfach
schwieriger, wirtschaftlich wieder auf die Beine zu kommen.

Zur Aufarbeitung des NS kann ich nur mit Schulbüchern der DDR aufwarten und Gesprächen,
die ich mit meinen vielen Cousinen in Thüringen geführt habe und noch führe. Mir ist bewusst,
das in der BRD vor 1968 Funkstille herrschte in Bezug auf den NS. In meiner Generation kam
die Auseinandersetzung aber massiv und war nicht nur eine Erinnerungskultur. Der Unterschied
zur DDR ist für mich, dass zum einen bestimmte Opfergruppen weniger thematisiert wurden
(insb. Juden), zum anderen die Idee da war, es handele sich weniger um die eigene Geschichte,
sondern um die der BRD.

Durch die Groko 13-17 hat sich im Bundestag eine Riesenkoalition gezeigt, bei der viele eine
Opposition vermisst haben. Auch danach haben die Parteien wenig unterschiedliche
Programme in wichtigen Fragen angeboten. Die AFD hat diese Lücke genutzt.

Die AFD ist für viele Bürger in Ost wie West eine Protestpartei. Es soll weh tun, wenn sich viele
für die AFD entscheiden. Das heißt noch lange nicht, dass viele sie gern an der Regierung
sähen. Im Gegenteil: Viele AFD-Wähler würden eine Politik, die für die Menschen da ist, die
zuverlässig und glaubwürdig ist, sich nicht nur nach Lobyyisten richtet und Schäfchen der
Politiker ins Trockene bringt, begrüßen. Die letzte Woche hat mich aber nicht unbedingt
überzeugt, dass solch eine Politik Wirklichkeit wird.

Hallo Krabappel, ist es wichtig, ob ich von hüben oder drüben bin? Gibt es nur ein entweder
oder? Ich entscheide mich in dem Fall für "divers".
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